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Obolera tbatsäeblieb allein dureb äsn vermeintlieben Krankbeitserreger, äsn von Koeb
entäeektsn Obolera-Baeillus, direkt vom Kranken übertragen werden Könne. Brofessor
Koeb, äsn die Belebsregierung Lur weiteren Lrforsebung der Obolera naeb Hamburg
entsandte, bebarrt bei seiner Bebauptung, dass die Krankbeit, die 80 Lablreiebe Opfer
gefordert, von aussen eingesobleppt und eine rein eontagiöse sei, d. b. von Nenseb auf
Uenseb sieb fortLUpüan?!6n vermöge.

Die grosse Nenge, die urteilsunfäbig nur dem ^utoritätenglaubsn buldigt, spriebt
gedankenlos seine ^.nsiebt naeb, obwobl überlegende Nenseben LU einem anderen Br-
gebnisse gelangen müssen, wenn 816 sieb die Krage vorigen, wie 63 kommt, dass gerade
in dem 80 übermässig beissen Sommor die Obolera ausbriebt, wäbrend klamburg in den
mebr küblen und nassen Lommorn von 1873 bis jetrt, in weleber Amt gewiss aueb
8ebiffo genug aus Oegenden eingelaufen sind, in denen die Obolera grassierte, von der
8euebe versebont geblieben i8t. Lbsnso ünden alljäbrlieb Oureb^üge von Auswanderern
aus allen Oegenden des östlieben Luropas statt, in denen Obolera berrsebt. 8oI1t6 man
niebt infolge dieser Hiut8uoii6 die llrsaebe der Krankbeit in den örtlieben Verbältnissen
Sueben, Luwal dieselben gerade in klamburg dg.rn3.eii angetban sind, Lpidemien bervor-
Lurufen? Ist doeb di6 Obolera in ibrem Nutterlande Indien, wo 8i6 alljäbrlieb auftritt,
erst dureii die giftigen Ausdünstungen jener grossen 8ümpfe erreugt. Warum 8oi1 sie bei
un8 unter gleieben Bedingungen nieiit aueb entsteben können? Wie wüssten wir un8
aueb anders die Lbatsaebe Lu erklären, da88 Kanalsebiffsr, bei weleben naebweislieb eins
LÜbertragung von anderen Bersonen nieiit stattgefunden iiat. von der Obolera befallen
wurden? Nan mu88 daber die IIr8aebe in den giftigen Ausdünstungen jener 8t6ii6nden
Oewässer, Lu denen die Kanäle LU Läblen sind, sueben. lind dass dergleiebsn Oewässer
sebädliebe Oase erreuKen, davon können ^vir Berliner un8 Aenu^^am an beten 8ommer-
taZen üderreuAeN) venn vdr nn86re ^ümpei und aueii den Lanai im linerAarlen
beobaebten.

Oi686 Oase maeiien 8ieii übriA'6N8 ull8ersm 6i6ru6ii88inn in rismiieb aufdriuZIieiier
^Veise ^vadrnebmbar. Me 8oiiten 8ie niebt aueb 8törend auf un86re O-ssundbeit ein¬
wirken? Ls ist daber leisbt erkläriieb, dass eine Lpidemie bei 80 üblen lerrain-V er-
bäitui886n 8ebneüer um sieb 211 greifen vermag, wabrend unter Aesuadbeitbeb ZünstiZen
Orts-Verbäitni88sn eine Verbreitung derselben ausgesebiossen ist.

Hamburg ist auf einem dureblässigen Loden gebaut, bat einen dureb Lbbe und
blut bedingten, stets weebseinden drundwasserstand und eine l^lenge fauliger dewässer
die bei der Lit^e übelrieebende dass erzeugen und in sieb aufnebmen. vureb sie wird
die Luft verpestet und das V/asser. weiebes die ärmere Llasse 2ur Ourstlösobung 2U
trinken genötigt ist, vergiftet. Oer Umstand noeb, dass Hamburg sebmut^ige, von engen
Ztrassen dureb^ogene 8tadtteiie bat, worin die Nenseben diebt bei einander wobnen
und ibnen die num Leben nötigen Laetoren als: Luft und Liebt oft. nur sebr knapp Zu¬
gemessen sind, genügt wobl, um es möglieb ersebeinen 2U lassen, dass bier derartigs
!<rankbeiten selbst erzeugt werden können und niebt erst importiert 2U werden
braueben. Wenn man ausserdem bedenkt, wie wenig Widerstand sieb ^rms dureb ibre
kärgliebe l^abrung gegen äussere Linllüsse sebatken können, so ist es leiebt erklärlieb,
dass gerade sie am ersten von einer 8euebe ergriÜen werden, wie wir es ja aueb in den
dabren 1866 und 73 bier 211 beobaebten Oelegenbeit batten, (leben ja aueb arme
ülenseben weit sebneller an der 8ebwindsuebt 2u (lrunde als reiebe, die dureb reinere
Kuft und kräftige blabrung die Widerstandsfäbigkeit ibres Körpers erböben.

Wenn man nun noeb in Lrwägung Liebt, dass gerade ärmere Leute leiebtsinnig
mit ibror (lesundbeit vsrfabren und ibrem dureb die llitLS gesebwäebtsn Körper An¬
strengungen und aueb LxtravaganLen Zumuten, wie sie der in besseren Verbältnissen
lebende und intelligentere Nenseb gebeut, so ist wabrlieb niebt LU verwundern, dass die
im Wasser und in der Lut't sieb bsündenden (litte dio Aerstörung des Körpers in so
t'urebtbarer und sebneller -Weise in erster Linie an ibnen vollt'übren können. Wenn aueb
im Verlauf der Krankbeit reiebe Leute von der 8suebe mit ergriüen werden, so ist das
damit Ln erklären, dass es aueb unter ibnen genug giebt, bei denen dureb ^.ussebwei-
fungen aller ^rt das Lebensprin^ip sebwaeb geworden ist.

klier liegt eine Lrädisxosition Lur Krankbeit vor. Wenn dann noeb die Be¬
treffenden an stellenden (lewässern wobnen, wie sie in der blabe der Elster und jbrer
Kanäle genug vorbanden sind, so ist es niebt Lu verwundern, dass aueb unter ibnen die
Krankbelt um sieb gegriffen bat und einige Opfer forderte, ln dem boebgelsgenen
Vltona dagegen, das mit Hamburg eng verbunden ist, das aber bessere örtliebe Verbält-
nisse aut'Luweisen bat, ist die Obolera im Vergleieb 2u Hamburg nur sebr vereinzelt
aufgetreten.

Die Lrsaebe ist also lediglieb in den Wasser- und Boden-Vsrbältnissen LU sueben
und ist meines Lraebtens die Kränkelt, dem sebnsllen Verlaufe naeb Lu urteilen, auf
eine Blutvergiftung Lurüekrufübren.
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